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0rtsverwaltung am Freitag, 09. Mai 
2014 geschlossen
Am Freitag, 09. Mai 2014 ist die 0rtsverwaltung wegen Teilnahme 
an einer Veranstaltung ganztägig geschlossen. Auch telefonisch
ist niemand erreichbar.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.
Die 0rtsverwaltung

Anzeigenschluss für das Mitteilungs-
blatt
Für die Ausgabe des Mitteilungsblattes in der 18. Kalenderwoche
ist der Anzeigenschluss wegen des Feiertages  (1. Mai)  bereits 
am Montag, 28. April  2014, um 11.00 Uhr. 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.
Die 0rtsverwaltung

Glückwünsche
Die Ortsverwaltung gratuliert allen Mitbürgerinnen 

und Mitbürgern, die in der kommenden Woche 
ihren Geburtstag feiern können. 

Besondere Gratulation gilt hierbei unseren älteren 
Ortsbewohnern, verbunden mit den besten Wünschen

 für Ihre Gesundheit.

Am 27.04.2014   Frau Lieselotte Norden, 
  Reichenbacher Hauptstr. 78,
       zum 75. Geburtstag
                           Herrn Klaus Schätzle, Holunderstr. 1,
                           zum 74. Geburtstag
Am 28.04.2014   Frau Erika Flick, Panoramaweg 8,
                           zum 76. Geburtstag

Öffentliche Bekanntmachung 
über das Recht auf Einsicht in das Wählerver 
zeichnis für die Wahl zum Europäischen Parla-
ment - Europawahl - und für die Wahl des Ge-
meinderats, des Ortschaftsrats und des Kreis-
tags - Kommunalwahlen - sowie die Erteilung von 
Wahlscheinen für diese Wahlen am 25. Mai 2014
Am 25. Mai 2014 findet in der Bundesrepublik Deutschland die 
Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und gleich-
zeitig finden in der Stadt Lahr/Schwarzwald die Kommunalwah-
len - Wahl des Gemeinde-rats, Wahl des Ortschaftsrats und 
Wahl des Kreistags - Kommunalwahlen - statt.

1. Die Wählerverzeichnisse für die Europawahl und die 
Kommunalwahlen für die Wahlbezirke der Stadt Lahr/Schwarz-
wald werden in der Zeit vom 5. Mai 2014 bis 9. Mai 2014 wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten
am Montag, 05.05., Dienstag, 06.05. und Freitag, 09.05.
von 08:30 bis 17:00 Uhr
am Mittwoch, 07.05. von 08:30 bis 13:00 Uhr
und am Donnerstag, 08.05. von 08:30 bis 18:00 Uhr
beim Bürgermeisteramt Lahr, Bürgerbüro, Rathausplatz 4, 77933 
Lahr/Schwarzwald, für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme be-
reitgehalten. Der Zugang ist barrierefrei.
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollständigkeit 
der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Da-
ten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis ein-
getragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft 
zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollstän-
digkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlbe-
rechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß 
den§ 21 Abs. 5 des Melderechtsrahmengesetzes und § 33 Abs. 
1 des Meldegesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in die Wählerverzeichnisse für die Europa-
wahl/Kommunalwahlen eingetragen ist oder einen Wahlschein 
für diese Wahlen hat.

2. Für die Kommunalwahlen  gilt außerdem
2.1 Wahl des Gemeinderats – Ortschaftsrats
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug 
oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde verloren 
haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung 
wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung Tempo   30   beachten!



begründen, werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Mona-
te wieder in der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung be-
gründet haben, nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis einge-
tragen. Für die Wahl des Ortschaftsrats setzt dies voraus, dass 
die in Satz 1 genannten Personen am Wahltag in der Ortschaft 
ihre Hauptwohnung haben.
2.2 Wahl des Kreistags – 
Personen, die ihr Wahlrecht für die Wahl des Kreistags -
durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus dem 
Landkreis verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit 
dieser Veränderung wieder in den Landkreis zuziehen oder dort 
ihre Hauptwohnung begründen, wer-den, wenn sie am Wahltag 
noch nicht drei Monate wieder im Landkreis wohnen oder ihre 
Hauptwohnung begründet haben, ebenfalls nur auf Antrag in das 

Wählerverzeichnis eingetragen. Ist die Gemeinde, in der ein An-
trag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis gestellt wird, nicht 
identisch mit der Gemeinde, von der aus der Wahlberechtigte 
seinerzeit den Landkreis verlassen hat oder seine Hauptwoh-
nung verlegt hat, ist dem Antrag auf Eintragung in das Wähler-
verzeichnis eine Bestätigung über den Zeitpunkt des Wegzugs 
oder der Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis so-
wie über das Wahlrecht zu diesem Zeitpunkt beizufügen. Die 
Bestätigung erteilt kostenfrei die Gemeinde, aus der der Wahl-
berechtigte seinerzeit weggezogen ist oder aus der er seine 
Hauptwohnung verlegt hat.
2.3 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 22 Meldege-
setz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Meldere-
gister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das 



Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen Antrag auf 
Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine 
Versicherung an Ei-des statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 
3 und 4 Kommunalwahlordnung anzuschließen.
Die Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeichnis müs-
sen schriftlich gestellt werden und spätestens bis zum 
Sonntag, 4. Mai 2014 (keine Verlängerung möglich) einge-
hen beim Bürgermeisteramt Lahr, Bürgerbüro, Rathausplatz 
4, 77933 Lahr/Schwarzwald.
Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das Bürger-
meisteramt Lahr, Bürgerbüro bereit.
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstel-
lung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine Wahl-
benachrichtigung, sofern er nicht gleichzeitig einen Wahlschein 
beantragt hat.

3. Wer die Wählerverzeichnisse für unrichtig oder unvoll-
ständig hält, kann während des o.g. Zeitraums (Nr. 1), spätes-
tens am Freitag, 9. Mai 2014 bis 17:00 Uhr, bei der Gemeinde-
behörde – Bürgermeisteramt Lahr – Bürgerbüro, Rathausplatz 
4, 77933 Lahr/Schwarzwald, Einspruch einlegen (bzgl. Europa-
wahl) bzw. einen Antrag auf Berichtigung (bzgl. der Kommunal-
wahlen) des / der Wählerverzeichnisse(s) stellen.
Der Einspruch / Antrag kann schriftlich oder durch Erklärung zur 
Niederschrift eingelegt / gestellt werden.

4. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis einge-
tragen sind, erhalten bis spätestens 4. Mai 2014 eine Wahlbe-
nachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahl-
berechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeich-
nis einlegen bzw. Antrag auf Berichtigung stellen, wenn er nicht 
Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenach-
richtigung.
Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in dem Wahlraum 
des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er einge-
tragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung ange-
geben. Wer in einem anderen Wahlbezirk oder durch Briefwahl 
wählen möchte, benötigt dazu einen Wahlschein (siehe Nr. 5).

5. Wahlschein
5.1 Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, kann im 
Landkreis Ortenaukreis durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
Wahlraum dieses Landkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.
5.2 Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen hat, 
kann entweder in einem beliebigen Wahlraum des im Wahl-
schein angegebenen Gebiets oder durch Briefwahl wählen.

6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
6.1  ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter,
6.2  ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-

berechtigter,
6.2.1 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 
nachstehende Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeich-
nis versäumt hat;
Europawahl
bei Deutschen nach § 17 Abs. 1, bei Unionsbürgern nach § 17a 
Abs. 2 Europawahlordnung (EuWO) bis zum 4. Mai 2014,
Kommunalwahlen
bei Wahlberechtigten nach § 3 Abs. 2 und 4 Kommu-nalwahlord-
nung (KomWO) (vgl. 2.1, 2.2, 2.3) bis zum 4. Mai 2014.  
Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne 
sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur Feststellung 
seines Wahlrechts verlangten Nach-weise nach § 3 Abs. 3 und 4 
KomWO vorzulegen,
6.2.2 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden
bei der Europawahl
die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 
1 EuWO bis zum 9. Mai 2014  versäumt hat,
bei den Kommunalwahlen
die Frist für den Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnis-
ses nach § 6 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz (KomWG) bis zum 9. 

Mai 2014 versäumt hat.
Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne 
sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur Feststellung 
seines Wahlrechts verlangten Nach- weise nach § 3 Abs. 3 und 
4 KomWO vorzulegen.
6.2.3 wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl 
bei der Europawahl 
bei Deutschen erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 17 Abs. 
1 der EuWO, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 Europawahl-
ordnung, 
oder erst nach Ablauf der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 1 EuWO 
entstanden ist;
bei den Kommunalwahlen 
erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 3 Abs. 2 und 4 KomWO 
oder der Einsichtsfrist nach § 6 Abs. 2 KomWG entstanden ist.
6.2.4 wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren (Europa-
wahl) / Widerspruchsverfahren (Kommunalwahlen) festgestellt 
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wähler-
verzeichnisses zur Kenntnis des Bürgermeisteramtes gelangt ist.
zu
6.1 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis
eingetragenen Wahlberechtigten bis zum Freitag, 23. Mai 2014, 
18:00 Uhr, beim Bürgermeisteramt Lahr, Bürgerbüro, Rathaus-
platz 4, 77933 Lahr/Schwarzwald mündlich, schriftlich oder in 
elektronischer Form beantragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 
15:00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage 
vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
zu
6.2 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahl-be-
rechtigte können aus den unter Nr. 6.2.1 - 6.2.4 an-gegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis 
zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage ei-
ner schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt 
ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antrag-
stellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

7. Ein Wahlberechtigter, der durch Briefwahl wählen will, 
erhält mit den Briefwahlunterlagen für die Europawahl einen ro-
ten Wahlbriefumschlag, mit den Briefwahlunterlagen für die Kom-
munalwahlen einen gelben Wahlbriefumschlag. Die Anschriften, 
an die die Wahlbriefe zurückzusenden sind, sind auf den Wahl-
briefumschlägen angegeben. Ein Merkblatt für die Briefwahl zur 
Europawahl und die Hinweise für die Briefwahl zu den Kommu-
nalwahlen auf der Rückseite des Wahlscheins enthalten die für 
den Wähler notwendigen Informationen.
7.1 Briefwahl für die Europawahl
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 
zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag mit 
dem Aufdruck „Wahlbrief für die Europawahl“ und - ein Merk-
blatt für die Briefwahl.
7.2 Briefwahl für die Kommunalwahlen
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
-  die amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der er wahl-

berechtigt ist, mit zugehörigen Merkblättern,
-  die/den dazugehörigen amtlichen Stimmzettel- um-

schlag/Stimmzettelumschläge für die Briefwahl,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 
zurückzusenden ist, versehenen gelben Wahlbriefumschlag 
mit dem Aufdruck „Wahlbrief für die kommunale Wahl“.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für ei-
nen anderen ist im Falle der Europawahl nur möglich, wenn die 
Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; 
dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Un-
terlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die be-



vollmächtigte Person auszuweisen;
im Falle der Kommunalwahlen nur zulässig, wenn die Emp-
fangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen 
wird.
Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bür-
germeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle 
die Briefwahl ausüben.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief/die Wahlbriefe 
mit dem Stimmzettel/den Stimmzetteln und den Wahlscheinen so 
rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass die Wahl-
briefe dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingehen.
Wähler, die bei der Europawahl und bei den Kommunalwah-
len durch Briefwahl wählen, müssen zwei Wahlbriefe absenden 
(roter Wahlbrief = Europawahl, gelber Wahlbrief = für die kom-
munale Wahl).

Die Wahlbriefe für die Europawahl und für die Kommunal-
wahlen werden innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne 
besondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen
Post AG unentgeltlich befördert.
Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angege-
benen Stelle abgegeben werden.
Lahr/Schwarzwald, 22. April 2014
Bürgermeisteramt Lahr/Schwarzwald
Dr. Wolfgang G. Müller
Oberbürgermeister
Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit beziehen sich 
die Personenbezeichnungen auf die männliche Form.

Stadtranderholungen 2014
Anmeldungen noch bei beiden Freizeiten mög-
lich
Das Kinder- und Jugendbüro der Stadt Lahr bietet in den Som-
merferien wieder die beliebten Stadtranderholungen auf dem 
Freizeithof Langenhard an. Die erste Freizeit findet vom 4. bis 
15. August statt, die zweite dauert vom 1. bis zum 12. Septem-
ber. 
Teilnahmeberechtigt sind alle Kinder aus Lahr, die eine Schu-
le besuchen und bei Freizeitbeginn noch nicht älter als 12 
(1.Termin) bzw. 14 (2. Termin) Jahre alt sind. Unter dem Motto 
„Stadtranderholung Spezial“ wird bei der Stadtranderholung im 
September für die Ältesten ein spezielles Jugendprogramm ge-
meinsam geplant und angeboten.
Das Teilnehmerentgelt beträgt 180,00 Euro. Es gibt pro Freizeit 
250 Plätze. Das Kinder- und Jugendbüro nimmt weiterhin Anmel-
dungen zu den Stadtranderholungen 2014 an.
Ab Mai 2014 werden noch freie Plätze an Kinder umliegender 
Gemeinden vergeben. Das Teilnehmerentgelt beträgt in diesem 
Falle 260,00 Euro. Die Kinder müssen an Bushaltestellen im 
Lahrer Stadtgebiet gebracht werden.
Weitere Informationen und Anmeldeformulare erhalten Sie im 
Kinder- und Jugendbüro, Tel.-Nr. 07821/920 888-0 und unter 
www.lahr.de/kinder-jugendbuero.

Straßburg und seine berühmten  
Frauen - Tagesfahrt
Wegen großer Nachfrage bietet die VHS am Samstag, 17. Mai, 
nochmal die Tagesfahrt mit Ann-Marie Heinzelmann an. Roman-
tische Plätze, großzügige Boulevards und Alleen: Ein Rundgang 
auf dem die Interessierten Frauen von gestern und heute be-
gegnen, die die Stadt mitgeprägt haben. Einkehr mit Imbiss am 
Schluss des Rundgangs gehört bei Interesse dazu (10 EUR 
Selbstzahlung). Die Anfahrt erfolgt mit dem Zug. Treffpunkt 9.20 
Uhr am Bahnhof Lahr. Rückkehr 16.20 Uhr. Kosten: 21,50 EUR 
(zzgl. Europass 8,- Euro)

Weitere Informationen und Anmeldung bei der Volkshochschule 
Lahr, Tel. 07821/918-0, Email: vhslahr@lahr.de oder im Internet 
unter www.lahr.de/vhs.

Sonstige Mitteilungen

Grenzüberschreitender Sprechtag zu 
Alltagsfragen
Seit mehreren Jahren bietet die INFOBEST Kehl/Strasbourg 
zweimal im Jahr einen grenzüberschreitenden Sprechtag an. 
Zahlreiche Bürger am Oberrhein leben in einem Land und arbei-
ten im Nachbarland. Daraus ergeben sich Fragen zu Kranken-
versicherung, Steuern, Familienleistungen oder zum Thema Ar-
beit. Wer in Deutschland wohnt und in Frankreich arbeitet – oder 
umgekehrt -, wer ins Nachbarland umziehen oder dort Arbeit 
suchen möchte, wer als Grenzgänger von Arbeitslosigkeit oder 
Kurzarbeit betroffen ist oder Fragen zum Thema Steuern hat, der 
kann sich bei diesen grenzüberschreitenden Sprechtagen von 
deutschen und französischen Spezialisten informieren lassen. 
Der nächste grenzüberschreitende Sprechtag der INFOBEST 
Kehl/Strasbourg findet am Dienstag, 20.05.2014 bei der INFO-
BEST statt. 
Anwesend sein werden Vertreter der Agentur für Arbeit, der fran-
zösischen Arbeitsverwaltung (Pôle Emploi), der Familienkasse, 
der L-Bank und der französischen Familienkasse (Caf du Bas-
Rhin), der Krankenkasse AOK und der französischen Kranken-
kasse (CPAM) sowie des deutschen Finanzamts.
Die Experten aus beiden Ländern können die Fragen kompetent 
beantworten, konkrete Lösungen vorschlagen und die nötigen 
Verfahrensschritte erläutern.
Terminvereinbarungen sind telefonisch, per Email oder vor Ort 
unbedingt erforderlich (Anmeldeschluss: 16.05.2014). Die Ex-
perten sind am 20. Mai von 9:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr 
bis 17:30 Uhr bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg anzutreffen. 
Die Beratung ist kostenlos und erfolgt in individuellen Gesprä-
chen zu je 20 Minuten. Die Gespräche können auf Deutsch oder 
auf Französisch stattfinden.
INFOBEST Kehl/Strasbourg, Rehfusplatz 11, 77694 Kehl,
Tel : 07851 94 79 0, E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu.



VdK Sozialverband
Große VdK-Pflegeaktiom 2014
Seit Jahren fordert der Sozialverband VdK eine große Pflege-
reform, um die Benachteiligung demenzkranker Menschen im 
Rahmen der Pflegeversicherung zu beseitigen. Insbesonde-
re ruft der VdK die Politik dazu auf, einen von vielen Experten 
empfohlenen neuen Pflegebedürftigkeitsbegriff einzuführen, 
damit auch kognitive Beeinträchtigungen von den Pflegekassen 
berücksichtigt werden und Demenzkranke und deren pflegende 
Angehörige die vollen Pflegeversicherungsleistungen erhalten 
können. Statt „Aufschieberitis“ und dann nur Stückwerk wie bei 
den kleinen Pflegereformen von 2008 und 2012 muss die Pfle-
geversicherung jetzt schnell zukunftsfest neu gestaltet weden. 
      
12. Landesweite VdK-Schulung  für Behinderten-
vertreter am 24.Juni in Heilbronn
Bereits zum zwölften Mal führt der Sozialverband VdK Ba-
den-Württemberg  eine landesweite Schulung für Vertauensper-
sonen behinderter Menschen, Betriebs-und Personalräte sowie 
andere sn Behindertenarbeit Interessierte durch. Die alljährliche 
Großveranstaltung in Heilbronn findet 2014 am 24.Juni statt. Ta-
gungsbeginn ist  um 9 Uhr 45 und Tagungsende um 15 Uhr 30. 
2014 geht es um das Thema „Arbeitsplatz 2020 – Perspektive 
und Chance für Menschen mit Behinderung“. Anmeldeunterla-
gen gibt es beim VdK Landesverband, Johannesstr. 22, 70176 
Stuttgart, Telefon 0711/61956-52 oder über www.vdk-bawue.
de im Internet. Dort finden sich auch weitere Informationen zum 
Programm. Die VdK-Traditionsveranstaltung in der Harmonie 
wird erneut von einer Reha- und Gesundheitsmesse flankiert. 
Diese Ausstellung im Foyer ist ab 10 Uhr für Jedermann, ohne 
Anmeldung und kostenlos bis 14 Uhr 30 zugänglich. Es werden 
bis zu 40 Aussteller (soziale Einrichtungen, Selbsthilfegruppen, 
Rehaträger und Beratungsstellen) erwartet.  

Ja zum gemeinsamen Unterricht!
Seit fünf Jahren ist die sogenannte Inklusion auch für Deutsch-
land und seine Bundesländer verpfichtend, Ein wesentlicher 
Bestandteil der Inklusion ist der gemeinsame Unterricht von 
Kindern mit und ohne Behinderung. Hier gibt es – wenn man 
die Lage mit anderen Ländern vergleicht – in Deutschland noch 
viel zu tun, vor allem im Südwesten. Dort wurde im Spätherbst 
2013 bekannt, dass das Schulgesetz voraussichtlich doch nicht 
zum Schuljahr 2014/2015 geändert wird. Eine repräsendative 
Umfrage von infra-test dimap im Auftrag des Verbandes Bildung 
und Erziehung Baden-Württemberg hat kürzlich gezeigt, dass 72 
Prozent aller Baden-Württemberger den gemeinsamen Unter-
richt von Kindern mit und ohne Behinderung befürworten. Eine 
wesentliche Voraussetzung für den Erfolg des inklusiven Unter-
richts liege allerdings noch nicht vor – beispielsweise kleinere 
Schulklassen. Im Rahmen der Umfrage bezweifelten Teilnehmer, 
dass die Politik für die Inklusion ausreichend Mittel  bereit stellen 
werde. 

Auch bei Kontaktabbruch gilt grundsätzlich:
Kinder müssen für Heimkosten der Eltern zahlen
Erwachsene Kinder müssen auch dann für ungedeckte Heimkos-
ten ihre Eltern aufkommen, wenn sie seit Jahren keinen Kontakt 
mehr mit diesen haben. Das hat der Bundesgerichtshof (BGH) 
entschieden (Az: XII ZB 607/12). Die Richter gaben der Stadt 
Bremen recht. Diese verlangt von einem Beamten die Zahlung 
von 9.000 Euro Heimkosten für dessen Vater. Der Mann wollte 
die Summe nicht zahlen, denn der Vater hatte vor vier Jahrzehn-
ten den Kontakt zu senem damals fast erwachsenen Sohn ab-
gebrochen, dessen Annäherungsversuche abgewiesen und ihn 
später bis auf den Pflichtteil enterbt. Der Anspruch auf Eltern-
unterhalt sei dennoch nicht verwirkt, entschied der BGH. Denn 
wenn die Eltern pflegebedürftig werden, sind ihre Kinder zur 
finanziellen Unterstützung verpflichtet, wenn Rente, Vermögen 
und Pflegegeld die Kosten nicht decken. Voraussetzung ist, dass 
den Kindern genügend Geld für den eigenen Lebensunterhalt 
(inklusive Vorsorge) und für die Erfüllung etwaiger Unterhalts-
pflichten gegenüber eigenen Kindern und Ehepartnern bleibt.

Der VdK Kreisverband Lahr, Alte Bahnhofstr.10/7, 77933 Lahr 
hat seine Geschäftsstelle Montags bis Mittwochs und Freitags 
bis Samstags (Anmeldung)   von 9 – 11 Uhr geöffnet.                                                               

Gastschülerprogramm 2014
Schüler aus Bogotá/Kolumbien suchen noch 
dringend eine Gastfamilie!
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit der Deutschen 
Schule aus Bogotá/Kolumbien sucht die DJO -  Deutsche Ju-
gend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf 
Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den ei-
genen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Jungen aus Kolumbien ist 
vom 27.04.2014 – 13.07.2014.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sind 16, 17 Jahre alt und spre-
chen Deutsch als Fremdsprache. Ein Gegenbesuch ist möglich.
Ein mehrtägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die 
Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen 
Sprachraum aufbauen helfen. Ganz dringend suchen wir noch 
Gastfamilien!
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend 
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere In-
formationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-
8001258, Handy 0172-6326322, Fax 0711-625168, e-Mail: 
gsp@djobw.de,www.gastschuelerprogramm.de.

Die BUND-Aktion „Abenteuer Falterta-
ge“ geht weiter
Viele Schmetterlingsarten sind weltweit vom Aussterben bedroht. 
In Deutschland stehen viele der Tagfalter auf der Roten Liste der 
bedrohten Arten. In den meisten Fällen haben wir Menschen 
ihre Lebensräume zerstört – durch die Landwirtschaft, den Sied-
lungs- und den Straßenbau. In Monokulturen und sterilen Vor-
gärten finden die Schmetterlinge und ihre Raupen zum Beispiel 
einfach nicht mehr genug Nahrung. Das Abenteuer Faltertage 
will auf die Bedrohung der Tiere aufmerksam machen und Unter-
stützer und Unterstützerinnen für ihren Schutz gewinnen.

Auch in diesem Jahr kann man wieder am „Abenteuer Falter-
tage“ teilnehmen. Alle Interessierten sind aufgefordert, im Gar-
ten, im Park um die Ecke oder in der freien Natur auf die Suche 
nach Schmetterlingen zu gehen. Mit Hilfe des BUND-Faltblatts 
mit Zählbogen, das man im Internet bestellen oder im Umwelt-
zentrum Ortenau abholen kann, können die unterschiedlichen 
Schmetterlinge anhand von farbigen Abbildungen bestimmt wer-
den. Die Funde können ebenfalls online übermittelt werden, oder 
man schickt den ausgefüllten Zählbogen ein. 

Neben dem Zählbogen ist auch eine kostenlose Broschüre 
„Schmetterlinge schützen“ erhältlich, die mit vielen weiterführen-
den Informationen rund um die Schmetterlinge Tipps gibt, wie 
man zum Schmetterlingsschutz beitragen kann.



Vereinsmitteilungen

Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Reichenbach

Übungsdienst
Am Montag, 28.04.2014 findet um 19.30 Uhr eine Übung des 
Löschzuges statt.
Das Kommando

Verein für Heimatpflege und Ortsge-
schichte Reichenbach e.V.
Einladung
Hiermit lade ich zur Mitgliederversammlung am Montag, dem 28. 
April 2014 um 19.00 Uhr in den Fremdenverkehrsraum in der 
Ortsverwaltung Reichenbach ein.

Tagesordnung:
Begrüßung
Bericht Vorsitzender
Bericht Schriftführer
Bericht Kassenwart
Entlastung der Vorstandschaft
Verschiedenes/Ausblick
Albert Beck,
Vorsitzender

SC Kuhbach-Reichenbach

FV Biberach I - SC Kuhbach-Reichenbach I      
Sonntag, 27.4.2014, 15.00 Uhr
Gegen Rust setzte es eine 1:4-Niederlage. Sieht nach klarer Sa-
che aus, aber dem war nicht so. Eine lebhafte Partie, sehenswert 
für die zahlreich erschienenen Zuschauer, wurde nach Exper-
tenmeinung  überhöht verloren. Denn in den ersten 30 Minuten 
sah es gar nicht danach aus, dort schien es, dass der SC dieses 
Spitzenspiel im Griff hat, zumal bereits in Minute 5 ein Gästever-
teidiger vom Platz gestellt war. 
Nun, egal ob zu hoch oder nicht, das Fazit aus dieser Nieder-
lage bleibt, Platz 1 rückt weit aus dem Blickfeld, aber um den 
begehrten Tabellenplatz zwei wird noch heiß gerungen. Bereits 
am kommenden Sonntag muss bei dem um den Abstieg kämp-
fenden Fußballverein Biberach einfach gewonnen werden, um 
dieses Ziel nicht aus den Augen zu verlieren. Die beiden Führen-
den können mit Heimsiegen rechnen, unserem Gegner steht das 
Wasser bis zum Hals, jeder Einzelne muss jetzt zeigen, welchen 
Charakter, welchen Ehrgeiz er für seinen SC Kuhbach-Reichen-
bach einbringt. Denn ein Relegationsspiel, möglicherweise Bo-
dersweier oder Windschläg, ist das Zugkräftigste überhaupt, was 
eine lange Saison bieten kann.

Die Zweitmannschaft, Tabellendritter wie die Erste, macht weiter-
hin Freude und wird auch bei der Reserve in Biberach positiv ab 
13.00 Uhr auftreten.   wü        

Für die Jugendmannschaften des SC Kuhbach-Reichen-
bach finden folgende Spiele statt:
Samstag, 26.04.2014
E-Junioren 2: SC Friesenheim 3 – SC Kuhbach-Reichenbach 2, 
13:00 Uhr, Sportplatz Friesenheim
D-Junioren 1: SV Gengenbach – SG Seelbach 1, 12:45 Uhr, 
Sportplatz Gengenbach
D-Junioren 2: SG SpVgg Lahr 3 – SG Seelbach 2, 17:45 Uhr, 

Sportplatz Klostermatte
C-Junioren 2: SG Kippenheim – SG Kuhbach-Reichenbach 2, 
13:30 Uhr, Sportplatz Kippenheim
B-Junioren: SG Reichenbach/G. – SG Kuhbach-Reichenbach, 
16:30 Uhr, Sportplatz Reichenbach/G.
A-Junioren: SG Seelbach – SG Reinbischofsheim, 13:00 Uhr, 
Sportplatz Seelbach

Dienstag, 29.04.2014
D-Junioren 2: SG Seelbach 2 – SG Ottenheim, 17:00 Uhr, Sport-
platz Seelbach

Donnerstag, 01.05.2014
C-Junioren 1: SG Kuhbach-Reichenbach 1 – SG Elzach-Yach, 
14:30 Uhr, Sportplatz Reichenbach

Die Jugend- sowie Seniorenmannschaften würden sich sehr 
über Ihre Unterstützung freuen.
Weitere Informationen unter: www.sc-kuhbach-reichenbach.de 

Fasentzunft
„Die Schergässler“ e.V.

T A N Z  I N  D E N  M A I 
Die Fasentzunft “Die Schergässler Reichenbach e.V.” möchten 
Sie ganz herzlich zum TANZ IN DEN MAI am Mittwoch, den 30. 
April 2014 in unser Vereinsheim „Nörgler“ einladen. Die Veran-
staltung beginnt um 19.30 Uhr.
Wir freuen uns über einen geselligen Abend mit Ihnen, der mu-
sikalisch durch die Schwarzwaldkracher gestaltet wird. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Der Eintritt ist selbstverständlich F R E I. 
Auf Ihren Besuch freuen sich die Schergässler!

Jahreshauptversamlung
Am Freitag, den 09. Mai 2014 findet die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahlen der Fasentzunft „Die Schergässler 
Reichenbach e.V.“ statt. 
Die Versammlung beginnt um 20.00 Uhr in unserem Vereinsheim 
„Nörgler“. 
Die Jahreshauptversammlung beinhaltet folgende Tages-
ordnung: 
1. Begrüßung / Bekanntgabe der Tagesordung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsberichte
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Berichten / Entlastung
7. Wahl eines Wahlvorstandes
8. Neuwahlen
9. Neuaufnahme Hästräger
10. Ausblick
11. Verschiedenes Anträge
Wir freuen uns, alle Mitglieder, Freunde und Gönner der Fasent-
zunft Schergässler an diesem Abend recht herzlich begrüßen zu 
dürfen. 
Mit närrischen Grüßen 
Der Zunftrat

Förderverein
Schule Reichenbach e.V.

Die Jahreshauptversammlung „Förderverein Schule Reichen-
bach e.V.“ findet am Montag, den 28.April 2014 um 20:00 Uhr im 
Gasthaus „Linde“ statt. 
Die Tagesordnung liegt aus! 
Alle Mitglieder und am Schulleben Interessierte sind herzlich ein-
geladen! 



Angebot in den Sommerferien
Der Förderverein Schule Reichenbach e.V. bietet auch in diesem 
Jahr wieder ein Sommerferienprogramm an.
In der Zeit vom Montag, 4. August bis Freitag, 8. August 2014 
werden die Betreuer/innen mit den Kindern der 1. bis 4. Klasse 
unter dem Motto „Eine (Kinder)-Welt“ in den Betreuungsräumen 
in der Schule und um Reichenbach herum einige Aktivitäten un-
ternehmen.
Auch die diesjährigen Schulanfänger sind herzlich eingeladen!
Infos bei:
Förderverein Schule Reichenbach e.V., Marion Himmelsbach, 
Telefon: 7533, marionhimmelsbach@t-online.de. 
  

Musikverein
Reichenbach

Frühjahrskonzert am 26.04.2014 – Projektorches-
ter „Be Rei cherung“ 
Wir laden Sie zu unserem Frühjahrskonzert am Samstag, den 
26.04.2014 in die Geroldseckerhalle recht herzlich ein. 
Dieses Jahr haben wir einen besonderen Leckerbissen für Sie. 
Die beiden Musikvereine aus Reichenbach und Berghaupten 
werden unter der Leitung ihres Dirigenten Christian Warth das 
Konzert als ein großes, gemeinsames Projektorchester gestal-
ten. Der Abend steht unter dem Motto „Bewegung und Begeg-
nung“.  
Das Konzert beginnt um 20.00 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Hiermit möchten wir die gesamte Bevölkerung recht herzlich ein-
laden. 
Die Vorstandschaft 

Vorspielnachmittag/ Instrumentenvorstellung
am Sonntag, den 04.05.2014 um 14.30 Uhr in der Geroldse-
ckerhalle
Eingeladen sind alle Jungmusiker, Flötenkinder mit Ihren Fami-
lienangehörigen, Ausbildern und interessierte Kinder mit ihren 
Eltern zum diesjährigen Vorspielnachmittag.
Die Kinder und Jugendlichen haben zusammen mit ihren musi-
kalischen Ausbildern ein schönes Programm für diesen Nachmit-
tag gestaltet und werden sich und ihre Instrumente präsentieren. 
Gleichzeitig möchten wir alle interessierte Kinder ab 9 Jahre und 
den Eltern die Möglichkeit geben die Blasmusik kennenzuler-
nen. Hier haben sie die Gelegenheit die Instrumente nicht nur 
anschauen und anhören zu können, sondern auch ausprobieren 
und sich von qualifizierten Ausbildern beraten lassen. Außer-
dem bekommen Sie Informationen bezüglich Kosten und Aus-
bildungsverlauf.

Im Anschluss laden wir Sie herzlich ein zu Kaffee und Kuchen. 

Schwarzwaldverein
Reichenbach e.V.

Freitag, 22. August bis Samstag, 30. August 2014 
Reise nach Nadasch in Ungarn in Zusammenarbeit mit „Busrei-
sen Sven Vetter“ - 30 Jahre Freundschaft mit Nadasch!! 
Interessantes und vielfältiges Programm 
Infos und Anmeldung bei Egon Billian, Tel.: 0170 - 3539753

Donnerstag, 24. April 2014
Die Donnerstagswanderer sind unterwegs…
Treffpunkt: 15:00 Uhr am Lindenplatz mit PKW,Mitfahrgelegen-
heit
Abfahrt nach Prinzbach Wanderung zum „ Romanhof“ Käserei 
und Bauernhof
Wanderzeit: ca. 1 Stunde 15 Minuten
Einkehr vorgesehen
Ansprechpartner: Egon Billian 

Jubiläumswanderung 150 Jahre Schwarzwaldverein 
Gemeinschaftswanderung mit der Ortsgruppe Seelbach
Diese Wanderung wird überregional angeboten! 
Sonntag, 27.April 2014
Geroldsecker Qualitätsweg, Etappe 1:
Reichenbach – Geroldseck – Lützelhard – Seelbach - Reichen-
bach
Die Wanderung ist im www.wanderservice-schwarzwald.de be-
schrieben.
Treffpunkt :  9:00 Uhr am Lindenplatz 
                     9:15 Uhr Parkplatz Friedhof Reichenbach
Wanderführer:  Albert Beck, Tel. 07821/ 7547
Länge:              20 km 
Wanderzeit:      6 - 6,5 Std., 850 Höhenmeter
Rucksackverpflegung; bei nassem Wetter werden Wanderstö-
cke empfohlen
Gäste sind herzlich willkommen! 
Feierliche und offizielle Eröffnung des zertifizierten Qualtitäts-
wanderwegs: 15:00 Uhr mit OB Dr. Wolfgang G. Müller und Bür-
germeister Thomas Schäfer, Seelbach auf der Burg Hohenge-
roldseck
Hammerschmiede Abschluss: ca. 17:00 Uhr mit Bewirtung vom 
Schwarzwaldverein Reichenbach e.V.

Montag, 5. Mai 2014 
Volksliedersingen in der Hammerschmiede Reichenbach 
Lieder für alle zum Mitsingen 
Beginn: 19:00 Uhr 
Begleitung mit dem Akkordeon: Ernst Schlegel 
Liedtexte liegen aus 
Eintritt frei 
Gäste sind herzlich willkommen! 

Verkehrsverein Geroldseck 
Reichenbach

Großer 25. Geranien und Pflanzenmarkt in der 
Geroldseckerhalle - V o r a n z e i g e -
Der Verkehrsverein Geroldseck Reichenbach wird auch in die-
sem Jahr wieder einen großen Geranien- und Pflanzenmarkt in 
der Geroldsecker Halle im Stadtteil Reichenbach durchführen.

Der 25. Geranien- und Kübelpflanzenmarkt findet am Samstag, 
dem 03. Mai 2014 von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr in der Geroldse-
cker Halle statt.

Wie in den vergangenen Jahren wird auch wieder eine „Schau-
bepflanzung“ mit Balkonkästen gezeigt, um Ihnen Tipps und An-
regungen zu geben, welche Pflanzen sich untereinander vertra-
gen und gemeinsam in Kästen gepflanzt werden können. Ferner 
steht Ihnen wie in den Vorjahren eine Gärtnerin mit fachlichem 
Rat zur Verfügung.
Die Fa. Blumen Bräutigam aus Lahr wird uns auch in diesem 
Jahr wieder mit dem erforderlichen Pflanzenmaterial beliefern. 
Für Ihren diesjährigen Sommerflor bieten wir unter Anderem  fol-
gendes an:
Geranien hängend Lobelien  
Geranien stehend  Fuchsien (in vielen Sorten)
Fleißiges Lieschen Verbenen Tapien hängend
Myrten (weiß und lila) Weihrauch
Scaevola (Fächerblume) Atztegengold
Alyssum (Steinkraut) Bacopa (weiß)
Heliotrop (Vanille)  Bidens Samsara (gelb)
Silberblatt  Minze hängend 
Surfinia (in verschiedenen Farben) 
Tagetes nieder (in vielen Farben)
Petunien (in vielen Farben)  
Pflanzerde

Von Ihnen angelieferte Balkonkästen werden beim Kauf von 
Pflanzen und Pflanzerde bei uns wie bisher nach Ihren Wün-
schen kostenlos bepflanzt und, falls erforderlich, nach Hause 
gefahren.
Wir würden uns freuen, wenn Sie auch in diesem Jahr Ihre 



benötigten Pflanzen wieder bei uns kaufen würden, zumal der 
Reinerlös dieser Veranstaltung für Verschönerungsmaßnahmen 
wie zum Beispiel für Ersatz von Pflanzkübel am Gereutertalbach 
verwendet wird, damit
der Stadtteil Reichenbachals staatlich anerkannter Erholungsort
noch schöner wird.
Auf Ihren Besuch freut sich schon heute der

Übrigens: In unserem Stadtteil Reichenbach gilt KONUS, dieses 
Wort steht für ‚Kostenfreie Nutzung des ÖPNV für Schwarzwal-
durlauber
Die Vorstandschaft

Turn- und Sportverein
Reichenbach

3. Kinder- und Jugendzeltlager TuS Reichenbach 
vom 01. – 03. August 2014
Nach einem Jahr Pause veranstaltet der TuS Reichenbach für 
seine Mitglieder auf dem Vereinsgelände das 3.Zeltlager für Kin-
der und Jugendliche ab 8 Jahre. Dabei wird unter anderem wie-
der ein attraktives sowie sportliches Programm angeboten.
Beginn des Zeltlagers ist Freitag, 01. August 2014 um 18.00 Uhr. 
Hier werden gemeinsam die Zelte auf dem Vereinsgelände auf-
gestellt. Zelte sind selbst mitzubringen! Der Aufbauplatz für die 
Zelte wird durch die Zeltlagerleitung bestimmt.
Ende des Zeltlagers ist am Sonntag, 03. August 2014 um 12.30 
Uhr.

Das Zeltlager ist auf 30 Kinder begrenzt.
Meldeschluss ist Samstag, 19. Juli 2014

Teilnehmerbetrag: 30,00 Euro je Kind (Verpflegung und Foto-CD 
inklusive).
Anmeldungen nach dem 19. Juli 2014 werden nicht mehr ange-
nommen.Erst der Zahlungseingang gilt als Anmeldung!
Auf Euer Kommen freut sich das Zeltlager-Organisations-Team.

Zeltlager-Verantwortlicher:  Stefan Laumann 
Zeltlager-Telefon:  0176-65367676 
Info-Telefon für Fragen zum Zeltlager: 
Stefan Laumann  07823-961161 
Ulla Woitassek  07821-76154 

Anmeldeformular unter: www.tus-reichenbach.de
oder direkt bei Stefan Laumann

Kirchliche Mitteilungen
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit St. Fran-
ziskus Seelbach

Samstag, 26.04.14 Samstag der Osteroktav
17.45 Reichenbach Rosenkranz

2. Sonntag der Osterzeit - Sonntag der Göttlichen Barmher-
zigkeit

Samstag, 26.04.14
18.30 Reichenbach Eucharistiefeier
Gebetsbitte für Peter Löffler (Jahrtag); Rolf Scheerle (Jahrtag); 
nach der  Meinung
19.00 Kuhbach  Vesper in der Galluskirche

Sonntag, 27.04.14 Weißer Sonntag
08.30 Kuhbach  Eucharistiefeier
10.00 Seelbach Feier der Erstkommunion

Montag, 28.04.14 Hl. Peter Chanel
10.30 Seelbach  Dankgottesdienst der Erstkommuni-

onkinder
    Diasporaopfer der Kommunionkinder

Dienstag, 29.04.14 Hl. Katharina v. Siena, Mitpatronin 
Europas Fest
Mittwoch, 30.04.14 Hl. Pius V.

Donnerstag, 01.05.14 Hl. Josef der Arbeiter
19.00 Reichenbach  Eröffnung der Maiandachten in der 

Marienkapelle

Freitag, 02.05.14 Hl. Athanasius, Bischof, Kirchenlehrer
07.00 Seelbach Morgenlob
18.30 Seelbach Eucharistiefeier

Samstag, 03.05.14 Hl. Philippus und hl. Jakobus, 
Apostel Fest
17.45 Reichenbach Rosenkranz

3. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 03.05.14
18.30 Seelbach  Eucharistiefeier mit Vorstellung des 

neuen Gemeindeteams
    Kollekte für Kirche
Gebetsbitte für Josef Buß (Jahrtag); Gisela Edte (Jahrtag); Eli-
sabeth und Bruno Edte und Angehörige; Annemarie Riehle und 
Angehörige; Irmgard und Herbert Langer und verst. Angehörige; 
verst. Mann und Vater; verst. Mann und Vater und Angehörige
19.00 Kuhbach  Vesper in der Galluskirche

Sonntag, 04.05.14 Hl. Florian u. Märtyrer v. Lorch
08.30 Reichenbach Eucharistiefeier
Gebetsbitte für Maria Kopitz; zu Ehren d. Hl. Judas Thaddäus in 
einem besonderen Anliegen (E); nach der Meinung
10.00 Kuhbach  Feier der Erstkommunion
18.30 Seelbach  Maiandacht mitgestaltet vom Ge-

sangverein „Liederkranz“
19.00 Reichenbach Maiandacht in der Marienkapelle

Mitteilungen und Termine der Pfarrgemeinde St. Stephan
MISEREOR-Kollekte Reichenbach
Sammelergebnis MISEREOR-Kollekte € 373,53
Herzlichen Dank an alle Spender!

Pfarrgemeinderat Reichenbach
Die nächste Sitzung findet am Freitag, 09. Mai 2014 um 19.30 
Uhr im Pfarrheim in Reichenbach statt.

Von einem Missionar werden Hl. Messen gelesen für
Kurt Bühler; Alfred und Mathilde Herrmann; Erich Isenmann; Ma-
ria Reichow; Franz Marx; Ferdinand Seiter; Josef Adolf Glatz; 
Rosa Gür; Kurt Bühler; Clemens Schüssele; Maria Beck; Erwin 
Hetzinger; Gerlinde Hug; zu Ehren d. Hl. Mutter Gottes in einem 
besonderen Anliegen; Emilie und Eugen Steiert; Klaus Börschig; 
Hans Heise; Johanna Kromer; Willi und Anna Glatz; Erich Ehret

Mitteilungen und Termine für alle Pfarrgemeinden
Firmung 2014 – Katechese
Spielfilm: Die Bibel – Jesus
Wann: Mittwoch, 07. Mai 2014 um 18.00 Uhr
Wo: Pfarrheim Reichenbach

Kinofilm: Oskar und die Dame in Rosa
Wann: Mittwoch, 14. Mai 2014 um 18.00 Uhr
Wo: Schulzentrum Seelbach

Mai- und Bittandachten
In einem Faltblatt am Schriftenstand finden Sie alle Termine der 
Mai- und Bittandachten von Seelbach, Wittelbach und Reichen-
bach.

Das Pfarrbüro ist an folgenden Tagen für Sie geöffnet:
Reichenbach: Dienstag und Mittwoch von 08.30 – 11.30 Uhr, 



Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

Wir beraten
Sie gerne.

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

Für vorgemerkte Kunden laufend
Eigentumswohnungen, Häuser und

Grundstücke gesucht.

Schnitzler Immobilien
Tel. 0 78 21 / 2 38 89  •  i.schnitzler@t-online.de

 weitere Informationen: www.pirmin-wilhelm.de

PIRMIN GALERIE 
AM SULZBACHWILHELM

Ständige Kunstausstellung
zeitgenössischer Malerei,
offen Samstags 10-13 Uhr.

Suchen für den Golfclub Ortenau 
Reinigungskraft 

Bitte melden Sie sich im Casa Toscana, Tel.: 078219933238

1. Mai 2014  •  Lahr-Reichenbach  •  Gereut 15

www.becks-hofladen.de

Konrad Beck • 77933 Lahr-Reichenbach • Gereut 15 • Telefon: 0 78 21 - 981 633

Fassbier • Bauernvesper • guter Mittagstisch

Kaffee mit großer Kuchenauswahl

Donnerstag von 16.00 – 19.00 Uhr
Sie erreichen uns auch über Tel.: 07821/7198, Fax: 07821/76725 
oder E-Mail natascha.seger@kath-schutter.de

Seelbach: Dienstag und Donnerstag von 08.30 – 11.30 Uhr, Mitt-
woch von 15.00 – 18.00 Uhr
Sie erreichen uns auch über Tel.: 07823/2272, Fax: 07823/979706 
oder E-Mail petra.schmalz@kath-schutter.de

Redaktionsschluss für das Pfarrblatt ist donnerstags um 11.00 
Uhr für Seelbach und um 17.00 Uhr für Reichenbach. Bitte rei-
chen Sie Ihre Bekanntgaben schriftlich bei den jeweiligen Pfar-
rämtern ein.

Besuchen Sie unsere Homepage der Seelsorgeeinheit unter: 
www.kath-st-franziskus.de

 
Nachrichten
der Evangelischen
Kirchengemeinde

Sonntag, 27.04.2014 - Quasimodogeniti
Wochenspruch
„Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesu Christus, der uns 
nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer 
lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von 
den Toten.“        (1. Petrus 1,3)
Kollekte
Cafe Löffel
Gottesdienst
09.30 Uhr Gottesdienst Seelbach, Präd.in. Brasch-Duffner
11.00 Uhr Gottesdienst Reichenbach, 
  Präd.in. Brasch-Duffner 

Montag, 28.04.2014
14.15 Uhr Tanzfreunde
Mittwoch, 30.04.2014
10.30 Uhr  Andacht im Seniorenheim St. Hildegard, Präd. 

Bayer
Freitag, 02.05.2014 
18.30 Uhr  Abendlob im Evang. Gemeindehaus Seel-

bach, 
  Ehepaar Schaal und Diakon i. R. Losch

Sonntag, 04.05.2014 - Miserikordias Domini
Gottesdienst
09.30 Uhr Gottesdienst Seelbach, Pfrin. Doleschal
11.00 Uhr Gottesdienst Kuhbach, Pfrin. Doleschal 

Basar der Träume:
Wir suchen Schönes, Nützliches, Guterhaltenes (keine Entsor-
gung) für unseren „Basar der Träume“ – (Trödel) für das Gemein-
defest am 29. Juni.  Abstellort vor der Kirche.

Wenn Sie uns erreichen wollen: 
Das Pfarrbüro ist an folgenden Tagen für Sie geöffnet:
Montag und Mittwoch von 15.00-18.00 Uhr, 
Freitag von 9.00-12.00 Uhr.
Sie erreichen uns auch über Tel: 07823-96550, Fax: 07823-
96552 oder e-Mail: pfarramt@ekise.de.

Anzeigen



im Grünen mit Garten voll unterkellert Details und dazu:
mit Grundstück von 
171 m² -  218 m²
ca. 121 m² Wohnfläche
4 Zimmer
voll unterkellert
Terrasse
Carport

Fertigstellung
August 2014

■

■
■
■
■
■

■

07 81 / 9 68 69 - 71
Mittelbadische
Baugenossenschaft eG
Gerberstraße 24
77652 Offenburg
info@gemibau.de
www.gemibau.de

energieeffizient 
zeitgemäß
modern
behaglich

Keine Marklergebühr!
Preis auf Anfrage.
Rufen Sie uns an, 
wir beraten Sie gerne!

Komfortables Eigentum in idyllischer Wohnlage

■
■
■
■

■
■

6 Doppelhaushälften 
Adlerstraße 12 - 12/5, Lahr-Reichenbach

Dauerpflege

Kurzzeitpflege

Betreutes Wohnen

Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Theodor-Kaufmann-Str. 27  
77933 Lahr  

Tel. +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 0   
Fax +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 9  

info@wuest-schabinger.de  
www.wuest-schabinger.de
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